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Übersicht der Abstimmungsergebnisse 
 
 
TOP 2  Beschlussfassung über die Verwendung des Bil anzgewinns für das 

Geschäftsjahr 2010 – angenommen 
 

Die Abstimmung ergab bei 72.840.268 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 79,25 % des Grundkapitals, 
 
72.819.114 Ja-Stimmen  99,97 % 

        21.154  Nein-Stimmen  
 
TOP 3 Beschlussfassung über die Entlastung des Vors tands für das 

Geschäftsjahr 2010 – angenommen 
 

 Die Abstimmung ergab bei 72.839.871 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 79,25 % des Grundkapitals, 

 
 72.819.994 Ja-Stimmen  99,97 % 
        19.877 Nein-Stimmen  
 
TOP 4 Beschlussfassung über die Entlastung des Aufs ichtsrats für das 

Geschäftsjahr 2010 – angenommen 
 

Die Abstimmung ergab bei 72.706.421 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 79,10 % des Grundkapitals, 
 
72.519.955 Ja-Stimmen  99,74 % 

      186.466 Nein-Stimmen 
 
TOP 5 Bestellung des Abschlussprüfers für das Gesch äftsjahr 2011 – 

angenommen 
 

Die Abstimmung ergab bei 72.833.292 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 79,24 % des Grundkapitals, 
 
72.728.685 Ja-Stimmen  99,86 % 

      104.607 Nein-Stimmen 
 
TOP 6 Beschlussfassung über die Wahl von Mitglieder n des Aufsichtsrats - 

angenommen 
 

Wahl von Frau Dr. Margarete Haase - angenommen  
  
Die Abstimmung ergab bei 72.836.907 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 79,24 % des Grundkapitals, 

 
 72.700.574 Ja-Stimmen  99,81 % 
      136.333 Nein-Stimmen 
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 Wahl von Herrn Stefan H. Lauer - angenommen 
  

Die Abstimmung ergab bei 72.838.580 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 79,25 % des Grundkapitals, 

  
72.614.301 Ja-Stimmen  99,69 % 

      224.279 Nein-Stimmen 
 
  

Wahl von Herrn Prof. Klaus-Dieter Scheurle - angenommen 
  

 Die Abstimmung ergab bei 72.837.858 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 79,24 % des Grundkapitals, 

 
58.782.030 Ja-Stimmen  80,70 % 

 14.055.828 Nein-Stimmen 
 
  

Wahl von Frau Jutta Ebeling auf Vorschlag eines Aktionärsvertreters - 
angenommen 

 
Nach dem Tod von Herrn Stadtrat Lutz Sikorski war ein Sitz der 
Anteilseigner im Aufsichtsrat unbesetzt. Da zum Zeitpunkt der Einberufung 
der Hauptversammlung ein(e) Nachfolger(in) noch nicht feststand, konnte für 
diesen Sitz in der Einberufung der Hauptversammlung noch kein 
Wahlvorschlag unterbreitet werden. Noch vor dem Tag der 
Hauptversammlung hatte die Stadt Frankfurt am Main Frau Jutta Ebeling, 
Frankfurt am Main, Bürgermeisterin und Dezernentin für Bildung, Frauen und 
Verkehr, als Nachfolgerin für Herrn Lutz Sikorski vorgeschlagen. Die 
Bestellung von Frau Ebeling sollte ursprünglich durch Gerichtsbeschluss mit 
anschließender Wahl in der Hauptversammlung 2012 erfolgen. Ein 
Aktionärsvertreter schlug in der Hauptversammlung vor, Frau Jutta Ebeling 
bereits in der Hauptversammlung 2011 bis zur Beendigung der 
Hauptversammlung, die über die Entlastung für das Geschäftsjahr 2012 
beschließt, in den Aufsichtsrat zu wählen. Dieser Vorschlag wurde wie 
nachstehend wiedergegeben angenommen: 
 
Die Abstimmung ergab bei 47.982.270 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 52,20 % des Grundkapitals, 

 
47.904.661 Ja-Stimmen  99,84 % 

        77.609 Nein-Stimmen  
 
TOP 7 Beschlussfassung über die Ergänzung von § 17 der Satzung zur 

Ermöglichung der Briefwahl – angenommen 
 

Die Abstimmung ergab bei 72.836.291 Aktien, für die gültige Stimmen abgegeben 
wurden, dies entspricht 79,24 % des Grundkapitals, 
 
72.831.337 Ja-Stimmen  99,99 % 

          4.954 Nein-Stimmen 
 
 
 


